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78 Stlnftr. fdiWeij. ){»nttbtti.=3eit»Jtfl (Organ für bie

lidje Qrinrichtungen eine roohltätige SSirfung erreicht
roerben tonnte.

Der IRegierungêrat erfudji ben ©rofjeu fRat, feinen
Darlegungen jugufiimmen unb beantragt, ben Sericht
ju ißrotofoß ju nehmen.

Jlrbeits- und Cieferuitgs-Uebcrtragungen.
(2lnttlid)e OriginaI=3JtitteiIungen.) sfadibruct »erboten.

Die tleftrifdje Scleucptmt8«anlage int ©implontromet unb ben

Sapttpiifeit Srig unb Sfette rourbe ber „Compagnie de l'Industrie
électrique et Mécanique de Genève" übertragen, (ptr biefe
Seleudjtungganlagen ift eine Straft non minbeftenê 400 PS erfor=
berltd)).

Lieferung unb ÜDhmttcrung ber ©ifentonftruttion fiir eine neue
Stüde über bie Dbur bei Dtnbclfingen (28tntertl)ur=@d)affl)aufcn) an
bie ©ledjanifdje SBertftätte Döttin'gcn.

Da« ©leftrijität«i»erf ber ©taht Sürirti Ejat ben Sau einer
od)fpannungêteitung nom 2tlbi§t)of nad) bent tletliberg an bie
irnta ®itft. ©oproeiter & (Sie. in Senblilott übertragen.

fionbütgebäube unb Stabelle be« Sroltegium« in Slltborf (Uri).
©djreinerarbeiten an ©mit Denier unb Sofepf) Saud), ntedjan.
©djretnereiett, in Sürglen; für bie ftapelte an pibotiit ©igter,
tnedjan. @d)reinerei in Unterfd)äd)en, unb piebrid) Anfänger,
©djreiner in püeten; Serputjarbeüen ant Seuqfjausumbau an
S- Donauer unb ißeter Saumann, Saugefd)äft, Sütborf; 2lbort=
unb SBafdjanlagen an ^so()attit Sauntann, ©d)Ioffereigefd)äft, in
2Iltborf; SDtaterarbeiten an Star! SRenner, Deîorationêmaler, in
2tttborf; ißarquetböben an Sofef ©isier=2Bipfii, Sobenleger, in
2tttborf; Slättiiböben im Sonoittgebäube an $. Dottauer unb
ißeter Saumann, Saugefdjäft, 2lItborf; 21gpt)altarbeiten an £j.
SRacina, Sujern ; ©djtofferarbeiten an Sof)ann Sauntann, ©cptofjer»
meifter, 2lltborf. Sauleiteuber 2trd)tte!t : Soll- SRütter, Stantons=
baumeifter, Sutern. Stuffiest unb Kontrolle : ©. Sdîeper, 2lrd)ite!t,
2tnbermatt.

Arbeiten für bie Dral)tfeilbabn „3Ruotta«=2Ruratgl" b. Samabett.
Der gefamte Oberbau an ©cbroeÙen unb ©Lienen, foroie bas
SRottniaterial, Drat)tfeil unb oie uiedjautfdjeu ©inridjtungen an
bie 8. oon StoII'fdjen ©tfettroerEe, fjiltale ©iefjerei Sem; bie
eleïtrifdjen Straft- unb Seteud)tungs=3nfta£Iationen an bie Com-
pagnie de l'Industrie électrique et mécanique in @enf ; bie fümt-
liefen Untere, Ober= unb ôodjbaittett an bie Saufirtua £)einrieb
(Sberijarb unb §an« Stehler in Safel. Die glätte biefer §od)=
bauten finb oon Strdjiteft Sîeuïomm in Safet entroorfen, bie=

jenigen ber gefamten Satpiantage mürben oon pgenteur pf.
©nglert in Safet ausgearbeitet, bent attd) bie gefamte Sauteitung
übertragen rourbe.

Sroteftantifcbe Stirpe unb tßfarrpan« in Salëtpat. Die @rb=,
9Raurer=, ©teint)auer= unb Serpu^arbeiten an Slenfer, ©raber &
Sie. in Siberift.

Umbau ber ©t. 2Rid)aet«tapeltc in ©tmetbaben. Die ©rb= unb
D.Tiaurerarbeit an ÜouiS SERäber, Saben ; bie Steinbauerarbeit an
3t. dtegensburger, Saben. Sauteitung: 2t. Setfdjon, 2lrd)itett,
Saben.

Die 3Kaurerarbeiten fiir ben Umbau be« Ofenbaufeé int ©a«=
itttb SCaffermert ©tarn? an SHubolf ©tüjii=2tebti, ©taruS. Sau=
teitung: fjetiç pnmpSRorini, ©ttnenba.

Pr bie Lieferung «on ©eftcltcn in bas neue .Raiiton«dllrd)i«=
gcbänbe in ©bur ftnb fed)s Offerten eingegangen, barunter sroei
für bie Sieferung eiferner unb oier für bie Lieferung Ijöherner
©eftette. Der Steine iRat befdjtof? : 1. es fotlen bie ©eftette in
©ifenfonftruttion angefdjafft roerben; 2. bie Sieferung berfelbeit
mirb gemäß bereu Offerte ber 3Rafd)inenbaro®efeüfd)aft Safet
(Sürgin) übertragen.

©rftcltung einer Srunncnteitung fiir bie St ä fereig e f e II f rtt a f t prft
bei tDbunftctten an §. ©teiner, ©pengtermeifter unb Unternehmer
in .Sjerjogenbucbfee.

fäfereigebänbe unb ©cptDetneftallung in 2!ägelt«I)itb (SRättoil).
@rb=, 9Raurer=, @ranit=, Sunftftein=, plumer» unb ©djreiner»
arbeiten an SBeibet in ©chroarjenbad) unb Srübmeiter in SBiten ;
Dederarbeit an @. 2Beber, Dobel; ©pengterarbeit an @. äRütter,
©rtEon ; ©laferarbeiteit an @. ©igfrieb, Sraunatt ; ©djtofferarbeit
an Stfsegger, SSRärroit. Sauteitung: ©buarb Sraudjti, Serg.

®arteneinfriebigmtg beim Sfarrbait? füttmiten (Dburgau). Die
Maurerarbeit an SôilÇ. Sôettftein, ©iittmiten ; ©cfytofferarbeit an
$5ob- SBirtb, Oberftammbeint.

Sieferung einer peitreppe «on ©ranit für bie Sirtbgemeinbc
Sengnau (ÜJtaurermeifter Qof. ©titer in peienroit bei Saben) an
£>. ©djuttbep, ©ranitmer!, 8a«orgo.

Umbau be« IReftaurant« tum ©atmen unb yteubau ber ©tbeune
in iHbeinfutj bei Saufenbiirg. 2ttte 2lrbeiten ait Q. ©rite, San--
meifter, Seibftabt.

SubtiEationen beg ©dpoeijer. ©eroerbeoereing) Sir. 5

Die ütugfübrnng ber Driangutation IV. Orbnung im Sejirt
21rle«bciid on 3- ©utter, Sureau für geobätifdje 2trbeiten in 3ürtd).

Umbau ber Sabentofatitäten unb be« 2ßobnbaufe« «on Scbrer
CSitb enb erg er=SteIIer in 3««50(f). ©amtliche 2trbeiten an 3- ©me,
Saumeifter, Seibftabt.

©rftettung eine« Ratbetofen« unb Rodibcrbee im ©tbnlbaufe
Soittmi« (Dburgan) an 3- 3Raueh, ôafttermeifter, SUtapingen.

Sieferung neuer Seftnbtung für bie ïlilittelfcbule in ©ngetbnrg
bei ©t. ©attèn an ©mit ©berte, med), ©djreinerei, ©ttgelburg.

©rftettung einer ©trabe in pbaj bei Àlint« in einer Sänge
oon jirta 500 m an Siandji & ©o. in fftims.

Die Sïûbellefluttgen im 8tmploit. 3m @implontuntteI
ftnb gleid^eitig mit bem iBatjngeteife fedjë Äabel ju
legen. Sie roerben in einem Äanale am fÇufse

nörblicl)cn ÎBiberlagerê in ©anb gebettet unb mit Ded=
platten abgefdjloffen. ©ineö biefer Äabel ift für bie
eibgenöffifetje bejro. internationale Delegrapljenlittie, eineê

für ben I8al)utclegrapl)en, eineê für baë ïelep£)on,
eineê für bie ©locÉenfignale, eineê für baê Stoiffpftem
unb enblitf) ein ©tarfftromfabel für bie Seleut^tung
im Sonern beê Dunnelê. Diefc $abel foften runb gr.
500,000 unb roerben in ©tücfen bon einem Kilometer
geliefert. Ilm fie gegen geuctpigfeit abjuft^lie^en, roerben
.bie Sabet mit ©d)u|püllen berfeljen, roie bie inê ÜJieer

berfenften Delegrap|ettfabel ober loie bie Säbel im
©ottffarbtunnel.

©i^ulliauêbauten in gürii^. Der ©tabtrat bon
ßüridtj beranfd^lagt bie Äoften ber projezierten bier
neuen ©dbulbäufer, roobon biejenigen für bie Streife III
unb IV im Qa^re 1907 eröffnet toerben fotlen, auf
3,360,000 ffr. SBäbrenb ben le|ten jetin Sauren ^at
bie ©tabt für ©dfjulfjauêneu» unb Umbauten, rooburd^
180 ^laffenjimmer geroonnen rourben, 8,762,650 ffr.
becauêgabt. SSom ©co^en ©tabtrat bedangt bie 93er=

toaltungêbe^ôrbe einen förebit bon 15,000 ffr. für @r*

Öffnung eineê öffentlid^en SBettbetoerbeê jur Srlangung
bon ißlänen für baê ©cfjuîljauê im Äreife IV unb für
ein ©ebäube für bie §ö^ere Döc^terfc^ule auf ber
Rolfen ißromenabe.

53auwefen in ^üri^. @in Snttiatiotomitee, an beffen
©pi^e baê 33augefcfjäft ffie^ & Sieut^olb unb ber
fdfjtbeigerifdje SSertretec ber ffirma Êarl in Sena,
£>err IRub. Oolbluft in 3«"^ fietjen, beabftd^tigt ben
Sau eineê öffentlichen aftronomif^en Obferbatoriumê
mit hohem Sluêfichtêturm in Serbinbung mit einem
©efdhaftêhauê auf bem SBerbmühleareal. @ê tjcmbelt
ftdh um bie ©rrichtung einer „Urania", einer Sollê»
fternroarte bon folcher @röfje unb Anlage, bafe fämt=
lithe für baê grofje ißublifum intereffanten aftronomiföhen
^Beobachtungen am 9Zaththimmel gemacht roerben tonnen
unb bie Snftaüation tagëûber alê unübertreffliche Sluê=

ftdhtêftation benu^bar ràare, inbem ber Dürrn fo hoch
œirb, bajs man oon beffen Plattform auê bie ganje
©tabt, ben ©ee unb baê obere liimmattal überbliden
tann. Daê (Srunbîapital ift auf gr. 400,000 angefejjt,
roobon bereitê bie §älfte feft übernommen ift.

Die projeftierte 9îiefenbûhn foil nicht eine Sofomotib-
bahn mit gahmmbfçhiene roerben, fonbern eine elettrif th
betriebene Seilbahn. Der liefen ift, roie baê
technifçhe Outadhten fagt, für baê ©eilbahnfpftem unge=
roöljnlich günftig geformt. Daju ift biefeê ©hftem bon
gro|er Setriebêfidherheit unb gefiattet eine iReihe anbetet
roejentlicher Sorteile: geringe Sau» unb Setriebêfoften,
niebrige Darife, einfachen Setrieb, feljr gerinjgen ^raft»
bebarf unb angenehme ruhige ffahrt. Sor einem Sier»
teljahrhunbert rourbe in ßaufanr.e bie erfte ©eilbahn
in ber ©chweij gebaut, feither ftnb 28 neue berartige
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liche Einrichtungen eine wohltätige Wirkung erreicht
werden konnte.

Der Regierungsrat ersucht den Großen Rat, seinen

Darlegungen zuzustimmen und beantragt, den Bericht
zu Protokoll zu nehmen.

Nrbetts- un<l Mferungs-Ueberttagungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbàn.

Die elektrische Beleuchtungsanlage im Simplontuimel und den

Bahnhöfen Brig und Jfelle wurde der „Eowp-csnie <le l'Iuàustrie
sieetriyue et Neeanigue (le klenève" übertragen. (Für diese
Beleuchtungsanlagen ist eine Kraft von mindestens 4M erfor-
derlich).

Lieferung und Montiernng der Eisenkonstruktion für eine neue
Brücke über die Thur bei Andclfingen (Winterthur-Schafshauscn) an
die Mechanische Werkstätte Döttin'gen.

Das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich hat den Bau einer
ochspannungsleitung vom Albishof nach dem Uetliberg au die
irnia Gust. Goßweiler à Cie. in Bendlikon übertragen.

Konviktgcbäude und Kapelle des Kollegiums in Altdors (Uri).
Schreinerarbeiten au Emil Denier und Joseph Jauch, mechan.
Schreinereien, in Bürglen; für die Kapelle an Fridolin Gisler,
mechan. Schreinerei in Unterschächen, und Friedrich Jnfanger,
Schreiner in Flüelen; Verputzarbeilen am Zeughausumbau an
F. Donauer und Peter Baumaun, Baugeschäft, Altdorf; Abort-
und Waschanlagen an Johann Baumann, Schlossereigeschäft, in
Altdors; Malerarbeiten an Karl Renner, Dekorationsmaler, in
Altdorf; Parquetböden an Josef Gisler-Wipfli, Bodenleger, in
Altdorf; Plättliböden im Konviktgebäude an F. Donauer und
Peter Baumann, Baugeschäft, Altdorf; Asphaltarbeiten au H.
Racina, Luzern; Schlosserarbeiten an Johann Baumann, Schlosser-
meister, Altdorf. Bauleitender Architekt: Joh. Müller, Kantons-
baumeister, Luzer». Aufsicht und Kontrolle: G. Meyer, Architekt,
Andermatt.

Arbeiten für die Drahtseilbahn „Muottas-Muraigl" b. Samaden.
Der gesamte Oberbau an Schwellen und Schienen, sowie das
Rollmaterial, Drahtseil und oie mechanischen Einrichtungen an
die L. von Roll'schen Eisenwerke, Filiale Gießerei Bern; die
elektrischen Kraft- und Beleuchtungs-Jnstallationen an die (!om-
pagaie âe ('Industrie eleetrigus et mseaaigue in Genf; die sämt-
lichen Unter-, Ober- und Hochbauten an die Baufirma Heinrich
Eberhard und Hans Keßler in Basel. Die Pläne dieser Hoch-
bauten sind von Architekt Nenkomm in Basel entworfen, die-
jenigen der gesamten Bahnanlage wurden von Ingenieur Jos.
Englert in Basel ausgearbeitet, dem auch die gesamte Bauleitung
übertragen wurde.

Protestantische Kirche und Pfarrhaus in Balsthal. Die Erd-,
Maurer-, Steinhauer- und Verputzarbeiten an Renfer, Graber à
Cie. in Biberist.

Umbau der St. Michaelskapcllc in Ennetbaden. Die Erd- und
Maurerarbeit an Louis Mäder, Baden; die Steinhauerarbeit an
A. Regensburger, Baden. Bauleitung: A. Betschon, Architekt,
Baden.

Die Maurerarbeiten für den Umbau des Ofenhauses im Gas-
und Wasserwerk Glarus an Rudolf Stüßi-Aebli, Glarus. Bau-
leitung: Felix Jenny-Morini, Ennenda.

Für die Lieferung von Gestellen in das neue Kantons-Archiv-
gcbäudc in Ehur sind sechs Offerten eingegangen, darunter zwei
für die Lieferung eiserner und vier für die Lieferung hölzerner
Gestelle. Der Kleine Rat beschloß: 1. es sollen die Gestelle in
Eisenkonstruktion angeschafft werden; 2. die Lieferung derselben
wird gemäß deren Offerte der Maschinenbau-Gesellschaft Basel
(Bürgin) übertragen.

Erstellung einer Brunnenleitung für die Käsercigcsellschafl Forst
bei Thunstctten an H. Steiner, Spenglermeister und Unternehmer
in Herzogenbuchsee.

Käsereigebände und Schweinestallung in Nägelishub (Märwil).
Erd-, Maurer-, Granit-, Kunststein-, Zimmer- und Schreiner-
arbeiten an Weibel in Schwarzenbach und Brühweiler in Wilen;
Deckerarbeit an E. Weber, Tobel; Spenglerarbeit an E. Müller,
Erikon; Glaserarbeiten an E. Sigfried, Braunau; Schlosserarbeit
an Bißegger, Märwil. Bauleitung: Eduard Brauchli, Berg.

Garteneinfriedigung beim Pfarrhaus Hüttwilen (Thurgau). Die
Maurerarbeit an Wilh. Wettstein, Hüttwilen; Schlosserarbeit an
Joh. Wirth, Oberstammheini.

Lieferung einer Freitreppe von Granit für die Kirchaemeindc
Lenanau (Maurermeister Jos. Suter in Freienivil bei Baden) an
H. Schultheß, Granitwerk, Lavorgo.

Umbau des Restaurants zum Salmen und Neubau der Scheune
in Rheinsulz bei Laufcnburg. Alle Arbeiten an I. Erne, Bau-
meister, Leibstadt.

Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) Nr. 5

Die Ausführung der Triangulation IV. Ordnung im Bezirk
Arlesheim an I. Sutter, Bureau für geodätische Arbeiten in Zürich.

Umbau der Ladenlokalitäten und des Wohnhauses von Lehrer
Eichenberger-Keller in Zurzach. Sämtliche Arbeiten an I. Erne,
Baumeister, Leibstadt.

Erstellung eines Kachelofens und Kochherdes im Schulhausc
Lommis (Thurgau) an I. Manch, Hafnermeister, Matzingen.

Lieferung neuer Bestuhlung für die Mittelschule in Engelburg
bei St. Gallen an Emil Eberle, mech. Schreinerei, Engelburg.

Erstellung einer Straße in Fidaz bei Flims in einer Länge
von zirka 500 m an Bianchi à Co. in Flims.

Verschiedenes.
Die Kabellegungen im Simplon. Im Simplontunnel

sind gleichzeitig mit dem Bahngeleise sechs Kabel zu
legen. Sie werden in einem Kanäle am Fuße des

nördlichen Widerlagers in Sand gebettet und mit Deck-

platten abgeschlossen. Eines dieser Kabel ist für die
eidgenössische bezw. internationale Telegraphenlinie, eines
für den Bahntelegraphen, eines für das Telephon,
eines für die Glvckensignale, eines für das Blocksystem
und endlich ein Starkstromkabel für die Beleuchtung
im Innern des Tunnels. Diese Kabel kosten rund Fr.
500,000 und werden in Stücken von einem Kilometer
geliefert. Um sie gegen Feuchtigkeit abzuschließen, werden
.die Kabel mit Schutzhütten versehen, wie die ins Meer
versenkten Telegraphenkabel oder wie die Kabel im
Gotthardtunnel.

Schulhausbauten in Zürich. Der Stadtrat von
Zürich veranschlagt die Kosten der projektierten vier
neuen Schulhäuser, wovon diejenigen für die Kreise III
und IV im Jahre 1907 eröffnet werden sollen, auf
3,360,000 Fr. Während den letzten zehn Jahren hat
die Stadt für Schulhausneu- und Umbauten, wodurch
180 Klassenzimmer gewonnen wurden, 8,762,650 Fr.
Verausgabt. Vom Großen Stadtrat verlangt die Ver-
waltungsbehörde einen Kredit von 15,000 Fr- für Er-
öffnung eines öffentlichen Wettbewerbes zur Erlangung
von Plänen für das Schulhaus im Kreise IV und für
ein Gebäude für die Höhere Töchterschule auf der
Hohen Promenade.

Bauwesen in Zürich. Ein Initiativkomitee, an dessen

Spitze das Baugeschäft Fietz à Le ut hold und der
schweizerische Vertreter der Firma Carl Zeiß in Jena,
Herr Rud. Goldlust in Zürich stehen, beabsichtigt den
Bau eines öffentlichen astronomischen Observatoriums
mit hohem Aussichtsturm in Verbindung mit einem
Geschäftshaus auf dem Werdmühleareal. Es handelt
sich um die Errichtung einer „Urania", einer Volks-
sternwarte von solcher Größe und Anlage, daß sämt-
liche für das große Publikum interessanten astronomischen
Beobachtungen am Nachthimmel gemacht werden können
und die Installation tagsüber als unübertreffliche Aus-
sichtsstation benutzbar wäre, indem der Turm so hoch
wird, daß man von dessen Plattform aus die ganze
Stadt, den See und das obere Limmattal überblicken
kann. Das Grundkapital ist auf Fr. 400,000 angesetzt,
wovon bereits die Hälfte fest übernommen ist.

Die projektierte Niesenbahn soll nicht eine Lokomotiv-
bahn mit Zahnradschiene werden, sondern eine elektrisch
betriebene Seilbahn. Der Niesen ist, wie das
technische Gutachten sagt, für das Seilbahnsystem unge-
wöhnlich günstig geformt. Dazu ist dieses System von
großer Betriebssicherheit und gestattet eine Reihe anderer
wesentlicher Vorteile: geringe Bau- und Betriebskosten,
niedrige Tarife, einsachen Betrieb, sehr geringen Kraft-
bedarf und angenehme ruhige Fahrt. Vor einem Vier-
teljahrhundert wurde in Lausanne die erste Seilbahn
in der Schweiz gebaut, seither sind 28 neue derartige
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